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2. Kreisklasse D/H

VfL Edewecht II : SSV Gristede II 
Montag, 26.02.2024, 20:00 Uhr

Hülsmann tütet den Sieg für den VfL Edewecht II ein

Als Michael Hülsmann sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der 2.
Kreisklasse D/H nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:1
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den SSV Gristede II besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SSV Gristede II meist auf
verlorenem Posten, denn nur 5 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte
an dem Tag wiederum Michael Hülsmann, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen
von Hülsmann / Süsens gegen Martens / Bruns. Das war ein souveräner Sieg. Bonhagen / Fromme
hatten ihre Gegner Lothringer / Dierks beim deutlichen 11:6, 11:6, 11:7 komplett im Griff. Beim 3:0
gegen Scholz / Gerdes fanden Hirsch / Behrens von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem
Spiel. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Recht kurzen Prozess machte anschließend Michael Hülsmann beim 11:6, 11:3, 11:6 mit Helmut
Scholz. Alexander Bonhagen gelang es, Jens Lothringer im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den
TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Anschließend war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der Reihe. Beim folgenden 3:0 gegen Marco Bruns fand
Markus Fromme von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Michael Süsens eine Niederlage in vier Sätzen gegen Sascha Martens
kassierte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Alexej Hirsch konnte daraufhin einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Rainer Gerdes beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl
das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden
musste. Heinz Behrens hatte im Spiel gegen Martin Dierks am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des VfL
Edewecht II und des SSV Gristede II. Eher wenig Gegenwehr bekam Michael Hülsmann beim 3:0
von Jens Lothringer. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Lothringer nun bei 5 Siege und 3
Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den VfL
Edewecht II die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den VfL Edewecht II am 04.03.2024 gegen den SSV Jeddeloh IV
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 08.03.2024
gegen den TV Apen III versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 VfL Edewecht II

Doppel: Hülsmann / Süsens 1:0, Bonhagen / Fromme 1:0, Hirsch / Behrens 1:0 
Einzel: M. Hülsmann 2:0, A. Bonhagen 1:0, M. Fromme 1:0, M. Süsens 0:1, A. Hirsch 1:0, H.
Behrens 1:0 

 SSV Gristede II
Doppel: Lothringer / Dierks 0:1, Martens / Bruns 0:1, Scholz / Gerdes 0:1 
Einzel: J. Lothringer 0:2, H. Scholz 0:1, S. Martens 1:0, M. Bruns 0:1, M. Dierks 0:1, R. Gerdes 0:1
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